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Tierzahnheilkunde für Katzen und Hunde 
„Rund 80 Prozent aller Hunde und 70 Prozent aller Katzen, die über drei Jahre alt sind, leiden an 
Erkrankungen der Zähne und des Zahnhalteapparates“, so Dr. Oriol Specht.

Leider gehen viele Hunde- und Katzenbesitzer erst dann zum Tier-
arzt, wenn ihr Schützling vor Schmerzen nichts mehr frisst oder 
der Vierbeiner durch üblen Mundgeruch auffällt. „Das ist häufig 

viel zu spät“, weiß der Experte. Denn in diesem Stadium seien oft schon 
starke Zahnbeläge und massive Zahnfleischentzündungen anzutreffen. 
Unentdeckte fortschreitende Schädigungen oder Erkrankungen im 
dentalen Bereich, zum Beispiel die lebensbedrohliche Parodontitis, 
können teilweise gravierende Folgen auf den Gesamtorganismus haben 
und zu schwerwiegenden chronischen Leiden führen. Eine regelmäßige 
Gebisskontrolle sollte also auch bei Bello und Mizzi obligatorisch sein 
und bereits mit dem Jungtier trainiert werden. Kontrolluntersuchungen 
helfen, Symptome frühzeitig zu erkennen und im Fall einer Erkrankung 
schnell zu reagieren. Denn ebenso wie beim Menschen sind gesunde 
Zähne, Beschwerdefreiheit im Kiefer- und Rachenbereich sowie eine 
gezielte dentale Prophylaxe auch bei Haustieren wichtige Bausteine für 
Gesundheit und Wohlergehen“, betont Dr. Specht, der sich auf die Diagnose 
und Behandlung von Zahnproblemen bei Kleintieren spezialisiert hat. 
In seinem 2006 gegründeten Tiergesundheitszentrum Pöseldorf werden 
nahezu alle bekannten Erkrankungen von Hunden, Katzen und Kaninchen 
behandelt und außerdem noch ein breites Spektrum an zahnmedizinischen 
Leistungen angeboten. Der gebürtige Kubaner ist einer von insgesamt 
drei Tierärzten in der Hansestadt mit dieser besonderen Qualifikation. 
„Durch stetige Fortbildungen sichern wir einen hohen Qualitätsstandard, 
unterstützt von modernem Equipment“, so Dr. Specht, der möglichen 
Zahnerkrankungen, die für den Halter nur schwer wahrzunehmen sind, 
diagnostisch mit modernen Röntgen-Geräten auf den Grund geht. 
Das intra-orale Zahnröntgen ermöglicht eine bestmögliche Diagnose, 
da bei Katzen, Hunden und kleineren Säugern der größte Teil des 
Zahnhalteapparates und des Zahnes im Kieferknochen und unterhalb 
des Zahnfleischrandes liegt. Dr. Specht und sein Team kombinieren 
unterschiedliche Bildgebungsverfahren. So kommt in der Praxis zum 
einen ein humanmedizinisches Dentalröntgen-Gerät zum Einsatz, zum 
anderen ein digitales Speicherfolien Scanner Röntgengerät. „Damit 
wird die Strahlenbelastung für das Tier reduziert, denn die digitalen 
Röntgenbilder werden direkt auf einen Bildschirm übertragen. So 
können wir auch die Zeit, in der sich das Tier in Narkose befindet, 
minimieren“, so der Experte. 
Nicht allen dentalen Erkrankungen bei Haustieren kann man so vorbeugen 
wie beim Menschen. Das ist einleuchtend, da sich die Vierbeiner nicht 
die Zähne putzen können. Genauso wie das jährliche Impfen sollten 

daher regelmäßige Zahnkontrollen mit dem Tierarzt vereinbart werden. 
Die professionelle Zahnreinigung hilft dabei, die Substanz der Zähne 
und des Kiefers zu erhalten und Krankheitsverursacher wie Zahnstein 
zu bekämpfen. Zahnsteinentfernung, Parodontal-Behandlungen, Karies-
Füllungen oder Wurzelbehandlungen, die bei Tieren natürlich nur unter 
Vollnarkose stattfinden können, zählen ebenso zum Behandlungsspek-
trum des Tiergesundheitszentrums, wie die Herstellung von künstlichem 
Zahnersatz und die Korrektur von Zahn- und Kieferfehlstellungen mit 
Aufbiss-Schienen oder festen Zahnspangen. Die operativen Eingriffe 
werden unter Narkose Monitoring-Überwachung durchgeführt und 
haben Klinikstandard.
Dr. Specht und sein Team sind in ihrer Tierarztpraxis im Mittelweg 31 
von Montag bis Donnerstag, von 10 bis 17 Uhr erreichbar, ab 18 Uhr 
finden Hausbesuche statt. Für Notfälle steht zudem ein Rettungswagen 
mit allen technischen Möglichkeiten zur Behandlung ausgestattet, parat 
– „Wohlbefinden, die schnelle Genesung und natürlich die Gesunder-
haltung des Tieres sind das Wichtigste für uns“, so Dr. Oriol Specht, 
Mitglied in der Deutschen Gesellschaft für Tierzahnheilkunde. Das Credo 
des erfahrenen Tiermediziners: Eine liebevolle, persönliche, intensive 
und stressfreie Betreuung in ruhiger Atmosphäre, ob in der Praxis, im 
Rettungswagen oder bei Frauchen oder Herrchen zu Hause –  und das 
natürlich nach den neuesten, medizinischen Erkenntnissen. Zur Zeit 
können die Patienten über die Webseite selbst Ihre Termine zur 
Kontrolle vereinbaren – es gibt ein OnlineTermin-System.

Liebevolle Behandlung mit 
modernstem Equipment – die 
Tiere fühlen sich wohl in der 
Praxis von Dr. Oriol Specht.
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